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Andi Kissenbeck - (lub Boogaloo Joey DeFrancesco - lstate
Sel ten  ha t  man es  mi t  zwe i
And is  zu  tun ,  zwe i  jungen 0r -
gan is ten ,  d ie  be ide  Andreas
oder  kurz  And i  he ißen,  d ie  dazu
n o c h  i m  s e l b e n  J a h r  e i n e  C D

Daren Heinrich - The limmy Smith/
larry Young Proiect live

Wei l  über  unseren Hor izont
h inaus  e rb l i cken  w i r  e i nen
Künstler der Extraklasse, dessen
Vorfahren offenbar aus unseren
Landen stammeh: Darren Hein-

r ich,  in  Sydney/Austra l ien lebender )azzorga-
nis t .  Seine großen Vorbi lder  s ind J immy Smith
und Larry Young,  d ie s t i l is t isch e igent l ich gar
n icht  zusammenpassen.  Dafren jedoch vermag
diese sehr  unterschiedl ichen Charaktere musi-
kal isch zu verb inden und zol l t  ihnen l r ibut .  Auf
e iner  CD, d ie I ive im Musikkonservator ium Syd-
ney aufgenommen wurde,  spür t  der  0rganist
der  Musik der  beiden Vorbi lder  nach.  Er  präsen-
tiert bekannte Titel, die von Jimmy Smith bzw.
Larry Young interpret ier t  wurden,  wie z.  B.  A
Night in Tunesio ()S) oder Zolton (tY). Dabei
setzt  er  e igene Akzente,  d ie seine Spie lweise
wohlwol lend d i f  ferenzieren.  Gut  gemacht !

Lo Brovo Music 180076
www. I o b oro vo m usic. com

,,Spaß muss sein!", dachte sich
Joey, griff nicht nur in die Iasten,
sondern auch zur Trompete und
zum Flügelhorn;  und k lar  -  er
wollte auch demonstrieren, dass

er eine Stimme hat. Mit dem Schlagzeuger Byri-
on  Landham verb indet  ihn  e in  langer  gemeinsa-

mef Weg, und Massimo Faraö und Aldo Zunino
sind i tal ienische Gäste, die man hier gerne höft.
Denn d ie  CD ents tand in  l ta l ien .  Joey  we i l te  im
letzten Sommef in der Heimat seinef Vorväter,
um dort einen Workshop zusammen mit Alberto
Marsico, dem bekannten i tal ienischen )azzoßa-
nisten, abzuhalten Joeys Muse Colleen McNabb,
amer ikan ische Jazzsänger in  und besorg t  um

Joeys Wohl, hat das musikal ische Event produ-

ziert und auf ihrem eigenen Label Zucca Records
veröffentl icht. fstote, i tal ienisch für Sommet ist
e in  mus ika l i scher  Spaß der  Ex t rak lasse und n ich t
zu  verg le ichen mi t  S tud ioaufnahmen amer ikan i -
scher  Herkunf t .  F reude am Sp ie l  au f  hohem Ni -
veau, das ist i tal ienischer , ,Sommef".

Zucco Records
http'// cd b0 by. co m/ cd /zu cco r eco rds

Bill Stewail - Incandescence
D i e  K o m b i n a t i o n  0 r g e l  u n d
Piano f inde t  s ich  rech t  se l ten  in
der  Gesch ich te  des  Jazz ' .  Aber
w e n n  m a n  s i e  t i n d e t ,  i s t  e s
meis t  e in  g roßar t iges  mus ika l i -

sches  Ere ign is ,  w ie  z .  B .  d ie  legendäre  Aufnah-
me von Eddy Lou iss  (0 rge l )  und Miche l  Pet ruc-
ciani Confdrence de presse (Dreyfus 1994). 14

Jahre später entstand die cD lnc1ndescence mit
Lar ry  Go ld ings  an  der  0 rge l  und Kevrn  Hays  am
Piano,  B i l l  S tewaf t  s i t z t  am Sch lagzeug.  Man
muss s ie  gehör t  haben,  d iese  fe in  z ise l ie r ten
Pianok länge von Kev in  und d ie  ebenso za f t  vor -
ge t ragenen 0rge lk länge von La f fy .  Man muss
ver fo lq t  haben,  w ie  s ich  d ie  be iden d ie  Bä l le
zuwerfen, rhythmisch untefstützt von Bi l l  5te-
war t .  Natür l i ch  b rechen s ie  schon mal  aus ,  um
s ich  aber  kurz  darauf  w ieder  zurückzunehmen,
fas t  schon in t rover t ie r t .  K la r  qesagt :  Das  h ie r  i s t
e in  0hrenschmaus.

Pirouet Pll302B
www. pi r ouetre cords. co m

veröffentl ichen. Grund genug, diese beiden CDs
hier  vorzuste l len.
Der eine, Andi Kissenbeck, ist pfomovierter Mu-
s ikwissenschaf t ler  mi t  e inem starken Hang zur
lazzorgel. Er tourt mit namhaften Künstlern um-
her, groovend und swingend. Und so fand sich
Andi mit vier Mitstreitern im Studio wieder, um,
unterstützt  vom Jazzmagazin Jazzth ing,  e ine
durchaus gelungene CD zu produzieren.  Das
Quintet t  in terpret ier t  zumeist  Andis Themen,
aber auch Bekanntes von El l ington und Cole-
man.  Den Namen Andi  Kissenbeck wird man
sich merken müssen.

Double Moon Records DMCHR 71071
www.doublemoon.de

Andi Bifte - 0rganic
D e r  a n d e r e  A n d i ,  m i t  d e m
N a c h n a m e n  B i r k e ,  h a t  s e i n e
m u s i k a l i s c h e n  F ä h i g k e i t e n
s e l b s t  e n t w i c k e l t ,  m i t  g e l e -
gent l i cher  Unters tü tzung des

Hammond-0rge l -Pro fessors  John H0nd0rp .
Zuvor  war  e r  dem Boog ie-Woog ie  ver fa l len ,
später  jedoch hoben ihn  d ie  K länge von J immy
5mi th ,  Lonn ie  Smi th  und Lar ry  Young in  sphär i -
sche Höhen.  D ie  Hammond wurde se ine  he im-
l i che  L iebe.
D iese  t ie fe  Zune igung zu  Ins t fument  und Mus ik
musste  zwangs läu f ig  a ls  S i lber l ing  gepfess t
werden; es entstand das Album )rgonic, auf
der  v ie r  Mus iker  funky ,  g roovend und swingend
Ihemen von Hef t i ,  Char les ,  Scof ie ld  und na tür -
l ich Andi interpretieren. Die Vier, die sich ,,Whack
'Em"  nennen,  tun  d ies  mi t  o f fens ich t l i cher  Freu-
de.  Und so  kommt  ih r  Sound lebend ig  und le -
bens lus t ig  daher ,  m i t  e inem fe inen Geschmack
nacn menr .
Zwei  And is ,  zwe i  Nachwuchskünst le r  an  der
0 r g e l  -  s i e  h a b e n  u n s e r e  U n t e r s t ü t r u n g  v e r -
d ien t .

F i n o n t t o . l r i o h

www.whockem.de

fohn Surman I Howard Moody -
Rain 0n The Window

Jazzorgel ist hier fast Synonym
fü r  e lek t r i sche ,  d ig i t a l e  0 rge l
oder  Keyboards,  d ie auch a ls
0rgel  d ienen können.  Kaum ie-
mand kommt auf  den Gedan-

k e n ,  d a s s  e i n  I n s t r u m e n t  g l e i c h e n  N a m e n s
ebenfa l l s  mi t  Keyboards ,  me is t  sogar  mi t  meh-
reren ,  bes tück t  i s t  und dass  man auf  d iesem ln -
s t fument  ganz  hervor ragend Jazz  sp ie len  kann:
d ie  P fe i fenorge l .  D iese  Spez ies  mi t  ih re r  Jahr -
hunder te  a l ten  T fad i t ion  so l l te  durchaus  auch in
d ieser  Rubr ik  Beachtung f inden.  Denn ke in  ge-
r ingerer  a ls  der  enq l i sche Saxofon is t  John 5ur -
man mus iz ie r t  bevorzugt  zusammen mi t  der
Pfe i fenorge l ,  bere i ts  e in ige  hoch in te ressante
Aufnahmen zeugen davon.  D ie  neueste  Produk-
t ion  aus  dem Hause ECM präsent ie r t  John zu-
sammen mi t  dem 0rgan is ten  Howard  Moody.
D ie  U l le rn  K i rche in  Os lo  mi t  ih rem wunderba-
ren  Ins t rument  gab den Rahmen fü r  d ie  Auf -
nahme.  Surmans Mus ik  taugt  na tür l i ch  n ich t  fü r
Groove und Funk oder  R8B,  es  is t  eher  e in  me-
d i ta t i ver ,  zum Nachdenken anregender  K lang,
den d ie  0 rge l  mi t  ih ren  k la ren  St immen unter -
stützt.  Man möchte meinen, das Saxofon spricht
mi t  der  0 rge l  und d ie  0 rge l  an twor te t  le ise ,
aber  woh lk l ingend,  manchmal  sogar  vor lau t .  Es
s ind  wunderbare  Zwiegespräche,  w ie  s ie  nur
fan tas t ische Mus iker  führen  können.
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